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Sprachliche Gleichbehandlung 
Die in diesem Curriculum verwendeten personenbezogenen Ausdrücke betreffen, soweit 

dies inhaltlich in Betracht kommt, Frauen und Männer gleichermaßen. 
 

1. Präambel 

 
Die Durchführungsbestimmungen für die Ausbildung der Militärexperten, BMLV vom 
31.01.2007, GZ S93747/43-AusbA/2006, regeln die Ausbildung für Militärexperten. 
 
Militärexperten sind Angehörige des Milizstandes, die nach dem abgeleisteten Grund-
wehrdienst auf Grund nachgewiesener Expertise zur Unterstützung vor allem im Rahmen 
von Stäben des Bundesheeres eingesetzt werden. 
 
Für die erfolgreiche Integration dieser Personen in die Arbeit des jeweiligen Stabes (also 
in die Arbeit eines strukturierten Teams) sind bestimmte Grundkenntnisse über gegebene 
Rahmenbedingungen, strukturelle Vorgaben und anzuwendende Arbeitstechniken erfor-
derlich. 
 
Daher ist es notwendig, die für eine Verwendung als Feldexperten1 vorgesehenen Persön-
lichkeiten auf diese Funktion entsprechend vorzubereiten. 
 
 
 

                                                 
 
1 Feldexperte im Sinne der angeführten Ausbildungsgänge sind Personen des Milizstandes, welche Chargen bzw. Unter-
offiziere sind.  
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2. Ausbildungsziel 

Die Teilnehmer an der Militärexperten-Basisausbildung sind befähigt, in Kenntnis der im 
Führungssystem des Bundesheeres vorgegebenen Zusammenhänge und Abläufe auf der 
Ebene eines Kommandos der mittleren und oberen Führung, die eigenen Fachkenntnisse 
als Beitrag zur Entscheidungsfindung in die Stabsarbeit einzubringen. 
 
 

3. Modulziel(e)/Lehrveranstaltungsziel(e) 

 
Die zu vermittelnden Ausbildungsinhalte haben sich nach gültigen Vorschriften, Erlässen, 

Verordnungen, Dienstbehelfen und Normen zu richten. 
 

3.1 Modulgesamtübersicht 
 
Modulbezeichnung Lehrveranstaltungen UE/AE 

Grundsätze der Führung und der Kom-
munikation, Teambuilding 

18 

MilExpBA1-03 Führungsorganisation 04 
Stabsdienst und Kommunikationsmög-
lichkeiten auch im multinationalen Umfeld 

24 

MilExpBA3-01 angewandter Stabsdienst 35 
MilExpBA1-01 Rechtsgrundlagen 10 

MilExpBA Modul 1:  
Rechtsgrundlagen, Führungsver-
fahren, Stabsdienst 

MilExpBA1-02 Heeresorganisation 04 
Führungsverhalten 1 oder 2 MilExpBA Modul 2:  

Führungsverhalten, Arbeitstech-
niken 
 

Arbeitstechniken (Wahlfach gem. 3.3) 
 

54 

MilExpBA Modul 3:  
Angewandte Stabsarbeit 

Teilnahme an Stabsübungen (am FüSim) 
der TherMilAk oder LVAk als Stabsmit-
glied mit Vorbereitung, Nachbesprechung 
und Auswertung 

45 

Gesamtsumme: 194 
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3.2 MilExpBA Modul 1 
MilExpBA Modul 1 Umfang: (Angabe in Arbeitsstunden des Lerners) 

95 UE /AE (8) 

Modulname: MilExpBA Modul 
1: Rechtsgrundlagen, Füh-
rungsverfahren, Stabsdienst 

Erforderliche Vorkenntnisse: 
Abgeschl. GWD / AusbD 

Grundlagen für die LV: DVBH (zE) Taktisches Führungsverfahren, Lernbehelfe StbD, 
Wehrrecht, KVK, Einsatzrecht, humKVR 
Kompetenzerwerb:  
- Die wehrrechtlichen Grundlagen, insbesondere im Zusammenhang mit den Dienstleis-
tungen von Wehrpflichtigen des Milizstandes und von Frauen in Milizverwendung anwen-
den und darstellen können. 
- Das militärstrategische Konzept des Bundesheeres einschließlich der Darstellung der ak-
tuellen Heeresgliederung kennen und wiedergeben können. 
- Das Führungssystem des Bundesheeres insoweit es für die Einbindung der Experten in 
die Stabsarbeit eines Kdo der mittleren und oberen Führung erforderlich ist, kennen und 
anwenden können. 
- Das militärischen Führungsverhalten insoweit auch von Soldaten in Offiziersverwendung, 
die keine Kommandantenfunktion ausüben, die Erfüllung von Führungsaufgaben erwartet 
wird kennen und anwenden können. 
LV: Grundsätze der Führung 
und der Kommunikation, 
Teambuilding 
UE: 18 

Ziel: Grundsätze der Führung und der Kommunikation, 
Teambuilding kennen und sein eigenes Verhalten in die-
sem Zusammenhang einschätzen können 

LV: MilExpBA1-01 Rechts-
grundlagen 
UE: 10 

Ziel: Die verfassungsrechtlichen und wehrrechtlichen 
Grundlagen für das Wehrsystem in Österreich und für 
die eigene Stellung als Wehrpflichtiger des Milizstandes 
in der Einsatzorganisation sowie die Aufgaben des Bun-
desheeres im Rahmen der umfassenden Landesvertei-
digung darstellen 

LV: MilExpBA1-02 Heeresor-
ganisation 
UE: 4 

Ziel: Die Aussagen im militärstrategischen Konzept über 
die Aufgaben des Bundesheeres, die Einsatzverfahren 
und die Truppen- und Waffengattungen sowie die aktuel-
le Heeresgliederung im Überblick wiedergeben 

LV: MilExpBA1-03 Führungs-
organisation 
UE: 4 

Ziel: Die im Führungssystem des Bundesheeres grund-
gelegte Führungsorganisation, die Führungseinrichtun-
gen und den Ablauf der Stabsarbeit darstellen 

LV: MilExpBA3-01 angewand-
ter Stabsdienst 
UE: 35 

Ziel: Sich im  Rahmen eines Stabsspieles unter Beach-
tung der Grundsätze der Kommunikation, der Wahrneh-
mung und der Körpersprache in ein Team (auch im mul-
tinationalen Rahmen) integrieren, eine Expertise erstel-
len und lösungsorientiert einbringen können 

ILV : Stabsdienst und Kom-
munikationsmöglichkeiten 
auch im multinationalen Um-
feld 

Ziel: Stabsdienst und Kommunikationsmöglichkeiten 
auch im multinationalen Umfeld (in Englisch) verstehen 
und angepasst anwenden können 
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UE: 24 

Qualifikation Lehrpersonal: 
Stabsdienst: 
 
Rechtsfächer:  
Sonstige LV: 

 
Einschlägig qualifiziertes und spezialisiertes Lehrperso-
nal des IOW 
Grds. Studium der Rechtswissenschaften  
Erfolgreiche Verwendung in der auf den Gegenstand be-
zogenen Funktion 

3.3 MilExpBA Modul 2 
MilExpBA Modul 2 Umfang:  

(Angabe in Arbeitsstunden des Lerners)  
54UE / AE (6) 

Modulname: 
MilExpBA Modul 2: Führungsverhalten, 
Arbeitstechniken 

Erforderliche Vorkenntnisse: 
Abgeschl. GWD / AusbD 

Grundlagen für die LV: Siehe zutreffende Curricula der Seminare 

Kompetenzerwerb:  
Die Lehrgangsteilnehmer erweitern ihre sozialen und methodischen Kompetenzen. 
 
LV: FüVerh 1 Kursschlüssel MFV 

wenn bereits absolviert dann  
FüVerh 2 Kursschlüssel MFW 

LV: MilExpBA2-02 Arbeitstechniken (Wahlpflichtfach): 
- Büro- und Zeitmanagement Kursschlüssel UA4 
- Persönliche Arbeitstechniken Kursschlüssel MZP 
- Präsentationstechniken Kursschlüssel MZ3 
- Rhetorik 1bzw. 2 (je nach Vorauss.) Kursschlüssel MR1 bzw. MR2 
 
 

3.4 MilExpBA Modul 3 
MilExpBA Modul 3 Umfang: 

(Angabe in Arbeitsstunden des Lerners) 
45 UE / AE (2) 

Modulname: 
MilExpBA Modul 3: Angewandte 
Stabsarbeit 

Erforderliche Vorkenntnisse: 
Abgeschl. Modul 2 

Verwendete Literatur: DVBH (zE) Taktisches Führungsverfahren, Lernbehelfe StbD, 
Wehrrecht, KVK, Einsatzrecht, humKVR, sonstige zutreffende Normen / Rechtsnormen 
Kompetenzerwerb: 
Durch das Liefern von Expertisen aus dem zugewiesenen Aufgabenbereich im Rahmen 
Stabsarbeit am Prozess des Führungsverfahrens praktisch mitwirken. 
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LV: MilExpBA3-01 angewandter Stabs-
dienst 
90 UE/AE 

Ziel: Im Rahmen einer Stabsübung (am Fü-
Sim) der TherMilAk oder LVAk (incl. Vorberei-
tung, Nachbesprechung und Auswertung) als 
Stabsmitglied selbständig eine Expertise 
erstellen und lösungsorientiert in die Stabsar-
beit einbringen sowie deren Auswirkungen er-
kennen können 

Qualifikation Lehrpersonal: Stabstrainer 
 
 

4. Zulassungsbedingungen, Einstiegsvorausset-
zungen, Aufnahmeverfahren 

4.1 Zulassungsbedingungen 
- Abgeschlossener Grundwehrdienst bzw. Ausbildungsdienst, 
- bestehende Milizübungspflicht (bis einschließlich 2007 Kaderübungspflicht) 

4.2 Einstiegsvoraussetzungen 
- Beorderung als Militärexperte erfolgt oder unmittelbar vorgesehen 
- Antrag des mobverantwortlichen Kommandos 

4.3 Aufnahmeverfahren 
- nicht vorgesehen 

 
 
 

5. Didaktisch-methodische Richtlinien 

5.1 Aufbau der Ausbildung 
Die Grundausbildung ist modular aufgebaut und besteht aus drei Ausbildungsabschnitten 
(Modulen): 

- MilExpBA Modul 1: Rechtsgrundlagen, Führungsverfahren, Stabsdienst 
- MilExpBA Modul 2: Führungsverhalten, Arbeitstechniken 
- MilExpBA Modul 3: Angewandte Stabsarbeit 
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5.2 Inhaltliche Gestaltung der Ausbildung 
Bei der Unterrichtsgestaltung sind besonders der allfällige unterschiedliche Bildungsgrad 
der teilnehmenden Personen bzw. deren eingeschränkte und differente militärische Vor-
bildung zu berücksichtigen. 
 
Im Rahmen des Moduls 2 ist für das Wahlpflichtfach aus den angebotenen Seminaren ei-
nes zu wählen und innerhalb der Basisausbildung zu absolvieren. Die Anmeldung zu die-
sem Seminar erfolgt durch das mobverantwortliche Kommando. 
 
Zur Erreichung des Ausbildungszieles werden die durch Grob- und Feinziele definierten 
Ausbildungsinhalte wie folgt vermittelt: 

- Vorträge 
- praktische Übungen 
- selbständiges Arbeiten 
- Seminare. 

 
Vorträge dienen der Darstellung von Ausbildungsthemen und der allgemeinen Informati-
onsweitergabe. 
Praktische Übungen fördern die aktive Anwendung erworbener Kenntnisse. Der praxisori-
entierten Aufgabenstellung und Fallbearbeitung soll besonderes Gewicht beigemessen 
werden. 
Die für das Selbststudium vorgesehene Zeit ermöglicht den Teilnehmern die Vor- und 
Nachbereitung sowie die individuelle Vertiefung in Lehrinhalte. 
Seminare bezwecken die Vermittlung inhaltlich zusammengehörender Ausbildungsinhalte. 
 
 
 

6. Prüfungsordnung 

Es ist keine Prüfung vorgesehen. Die MilExpBA ist abgeschlossen, wenn für alle Module 
die Bestätigung der erfolgreichen Teilnahme vorliegt. 
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7. Kursblatt 

 

Bezeichnung: Militärexperten-Basisausbildung Kursnummer: 

B-306 

Kursschlüssel: ML7 

Ausbildungsziel: 
Die Teilnehmer an der Militärexperten-Basisausbildung sind befähigt, in Kenntnis der im 
Führungssystem des Bundesheeres vorgegebenen Zusammenhänge und Abläufe auf 
der Ebene eines Kommandos der mittleren und oberen Führung, die eigenen Fachkennt-
nisse als Beitrag zur Entscheidungsfindung in die Stabsarbeit einzubringen. 

 
Teilnehmerkreis: Stand: 
 
o Offizier o Berufskader 
 
X Unteroffizier X Miliz 
 
X Charge o Sonstige 
 
o Sonstige 

 

Voraussetzungen: 
 
Abgeschlossener GWD bzw. AusbD, 
bestehende Milizübungspflicht (bis einschließ-
lich 2007 Kaderübungspflicht) 
Beorderung als Militärexperte erfolgt oder un-
mittelbar vorgesehen 
Antrag des mobverantwortlichen Kommandos 
 
 

Milizkader:  
 

Teilnehmeranzahl: siehe Anmerkungen 
 
Anmerkungen: Modul 1: 16-20 Teilnehmer 
                        Modul 2: Seminarbezogen  
                          Modul 3: Nach Vorgabe des jeweils verantwortlichen Kommandos 

 
 
Ausbildungsverantwortliche Stelle: TherMilAk – Inst für Offiziersweiterbildung (IOW) 

( 050201-20- 29201 
 

Dauer: 22 Tage 
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